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APPENWEIER
Linna Schäfer, Frankenweg 32, heute zum 76. und
Berta Ottenbacher, Zimmererstraße 22, morgen zum 77. 
Geburtstag.

URLOFFEN
Rosemarie Fäßler, Hornussenweg 5, heute zum 77. Geburts-
tag.

ULM
Gertrud Syben, Fichtenstraße 4, heute zum 75. Geburtstag.

Wir gratulieren

Katholische

Appenweier: Sonntag: 10 
Uhr ökumenischer Gottes-
dienst zum Kinderbibeltag. 
Nesselried: Samstag: 18.30 
Uhr hl. Messe. Urloffen: 
Sonntag: 10 Uhr Patrozinium.

Renchen: Sonntag: 10.30 
Uhr Eucharistiefeier. Ulm: 
Sonntag: 9 Uhr Eucharis-
tiefeier. Erlach: Samstag: 
18.30 Uhr Eucharistiefeier.+

Evangelische
Appenweier: Samstag: 10 
Uhr ökumenischer Familien-

gottesdienst zum Abschluss 
des Kinderbibeltages in der 
katholischen Kirche St. Mi-
chael. 

Renchen: Sonntag: 10 Uhr 
Gottesdienst, danach wird 
Kirchenkaffee im Gemeinde-
saal serviert.

CZ- Agape
Appenweier: (Bahnhofstra-
ße 59): Sonntag: 10 Uhr Got-
tesdienst. 

Mittwoch: 20 Uhr Gebets-
abend. Donnerstag: 20 Uhr 
Ladies First. Freitag: 20 Uhr 
Jugendtreff. 

Gottesdienste

Appenweier (lö). »Zu Gast an 
Tischen anderer Länder«, un-
ter dieser Überschrift werden 
informative und kulinarische 
Eindrücke ferner Länder zu-
sammengefasst. 

Jedes Jahr in ein anderes 
Land entführt die evangeli-
sche Kirchengemeinde Ap-
penweier die Teilnehmer. 

In diesem Jahr geht die 
Reise am Freitag, 21. Novem-
ber, ab 19 Uhr, nach Südost-
asien zu den Philippinen. Der 
unterhaltsame Abend mit In-

formationen und leckeren 
Speisen findet im evangeli-
schen Gemeindesaal Appen-
weier statt. 

Josie Harter (die Mutter 
der amtierenden Oberkircher 
Weinprinzessin) aus Nessel-
ried und Evelin Wollny-Ull-
rich aus Appenweier werden 
durch den Abend führen. 

Vorherige Anmeldung und  
Platzreservierung ist nach 
Auskunft der Veranstalter 
notwendig: Evangelisches 
Pfarramt, • 07805/97153.

Philippinen »Gastgeber« im 
evangelischen Gemeindesaal
Neben Infos werden landestypische Speisen serviert

Frauentreff Renchen: Der für den kommenden Dienstag, 11. 
November, geplante Kaffeenachmittag im Martha-und-Franz-
Reibel-Haus in Renchen findet nicht statt. 

In Kürze

»Pflanzenschutz im Obst- und Gartenbau«
Appenweier-Urloffen (th). »Pflanzenschutz im Obst- und 
Gartenbau«, zu diesem Thema findet am Montag, 17. Novem-
ber, um 19.30 Uhr, ein Vortrag im Gasthaus Adler in Urloffen 
statt. Das Amt für Landwirtschaft und der Bezirksobst- und 
Gartenbauverein Kehl-Hanauerland laden alle Mitglieder und 
interessierten Obst- und Gartenbesitzer ein. 

Referent Hans-Dieter Beuschlein von der Pflanzenschutz-
beratung vom Amt für Landwirtschaft in Offenburg, spricht 
über rechtliche Neuerungen im Pflanzenschutz, Schädlingen 
und Krankheiten. 

»Martini«-Montag im Meerrettichdorf
Appenweier (red). Der »Martini«-Montag, 10. November,ist 
für die Urloffener ein traditionsreicher Tag, den man weiter 
erhalten will. Deshalb lädt Ortsvorsteher Wendelin Huschle 
wieder zum Gedenkgottesdienst (9.30 Uhr) mit anschlie-
ßender Gedenkfeier auf dem Kirchplatz (10.30 Uhr) ein. Um 
9.15 Uhr erfolgt das gemeinsame Antreten der Vereine beim 
Gasthaus »Krimm«.

Voba lädt zu »Rausch der Sinne« ein
Appenweier (red). Am Freitag, 14. November, findet um 19 
Uhr in der Schwarzwaldhalle Appenweier das Mitglieder- und 
Kundenforum 2014 der Volksbank Offenburg statt. Anlässlich 
des 150-jährigen Jubiläums wird auf die Gründungszeit 
zurückgeblickt und ein Aublick in die Zukunft gewagt.

Neben Zahlen und Fakten rund ums Geschäft gibt es einen 
Vortrag. Fotojournalist Dirk Bleyer war etliche Monate mit 
der Kamera auf Island unterwegs und präsentiert seine Ein-
drücke von der Insel unter dem Titel »Im Rausch der Sinne«.

Freunde von Oldtimern treffen sich
Appenweier-Urloffen (red/fb). Ein Treffen der Oldtimer-
freunde findet am kommenden Dienstag, 11. November, um 
19 Uhr im Gasthaus »Chevalier« in Urloffen statt. Auch Gäste 
sind bei diesem Treffen willkommen.

Tipps und Termine

Appenweier-Urloffen (red/
fb). Die beiden geschmückten 
Bäumchen am Hauseingang 
und von den Nachbarn auf-
gestellt, zeigten dass im Hau-
se des ehemaligen Urloffe-
ner Ortsvorstehers Siegfried 
Spengler ein Ehrentag ist. 

Mit dem 65. Geburtstag be-
gann für ihn das Pensionsalter 
endgültig. Und die Schar der 
Gratulanten an diesem Ehren-
tag war groß: Neben Freunden 
und Verwandten waren die Of-
fiziellen der Gemeinde genauso 
gekommen, wie die Vertreter 
der Vereine. 

Immerhin hat sich Siegfried 
Spengler sein bisheriges Leben 
lang ehrenamtlich engagiert: 
Im Elternbeirat des Kindergar-
tens und der Schule, über Jahr-
zehnte in verantwortlicher 

Funktion im Turnverein, da-
von 15 Jahre als Vorsitzender, 
25 Jahre im Ortschaftsrat Ur-
loffen und genau so lang im Ge-
meinderat Appenweier. 

Von 1996 bis vor wenigen 
Monaten war er Ortsvorsteher 
von Urloffen, was in den über 
15 Jahren von den nahezu 19 
Jahren seiner Ortsvorsteher-
zeit neben seinem Hauptberuf 
in einer verantwortlichen Po-
sition bei einer Krankenkas-
se nicht immer leicht war. Und 
dass er mit der freiwilligen Be-
endigung seiner kommunal-
politischen Ämter noch lan-
ge nicht zur Ruhe gekommen 
ist, zeigt sein heutiges Engage-
ment für die Urloffener Ortsge-
schichte, wo er kürzlich im neu 
gegründeten Verein zum Vor-
sitzenden gewählt wurde.

Jetzt endgültig das Pensionsalter erreicht
Urloffens Alt-Ortsvorsteher Siegfried Spengler wurde 65 / Vereins- und Behördenvertreter gratulierten

Gratulationscour, von links: die Ortsvorsteher Wendelin Husch-
le und Klaus Sauer, Geburtstagsjubilar Siegfried Spengler, Bür-
germeister Manuel Tabor, Boris Hiegert und Lothar Bächle von 
der Sparkasse. 

Renchen-Erlach (m). Große 
Freude im Weingut und Wein-
haus Siegbert Bimmerle in 
Erlach. Das Familienunter-
nehmen war bei der jüngsten 
Gebietsweinprämiierung des 
Badischen Weinbauverban-
des einziger Betrieb aus dem 
Renchtal, der mit einem Eh-
renpreis ausgezeichnet wur-
de. Außerdem kam ein im 
Barrique-Fass ausgebauter  
Spätburgunder Rotwein (»Be-
nedikt«) des Jahrgangs 2012 ei-
nen Platz in den »Top 10«. Die 
Jury hob bei der Verkostung 
vor allem die »vitale Säure-
struktur2 und die »volle, war-
me Stilistik« dieses Weins her-
vor. 

Die Anforderungen bei der 
Badischen Gebietsweinprämi-
ierung sind hoch, sie zählt un-
ter den vinologischen Wett-
bewerben zur »Champions 
League« der deutschen Wein-
wirtschaft. 

Siegbert Bimmerle strahlte 
bei der Preisträger-Ehrungs-
feier in der Offenburger Ober-

rheinhalle über das ganze Ge-
sicht: »Das sind der verdiente 
Lohn und die Anerkennung für 
konsequente wie kompromiss-
lose qualitätsorientierte Arbeit 
draußen in den Weinbergen 
und in der Kellerwirtschaft«,  

betonte er. Diese Arbeit ist vor 
allem auch nachhaltig, denn 
Siegbert Bimmerle und sein 
Kellermeister Thomas Hirt 
konnten den Ehrenpreis be-
reits zum fünften Mal nachei-
nander entgegennehmen. Und 

das alles geschah in einem kö-
niglichen Rahmen. Die Badi-
sche Weinkönigin Josefine 
Schlumberger schwärmte vor 
allem von der »Schokoladen- 
und Mokka-Aromatik«, die den 
Spätburgunder »Benedikt« so 
einmalig und unverwechsel-
bar in der Nase und auf dem 
Gaumen machen. Wie hoch 
die beiden Trophäen einzu-
schätzen sind, machte der Ge-
schäftsführer des Badischen 
Weinbauverbandes, Peter 
Wohlfahrt, deutlich. Die neun 
badischen Anbaugebiete mel-
deten 2745 Weine zur Prämiie-
rung, diese wurden an sieben 
Terminen von einer Kommis-
sion mit 25 Experten verkostet. 

Exzellente Visitenkarte
Das Fazit von Geschäftsfüh-

rer Peter Wohlfahrt: »Der ba-
dische Wein, zumal aus dem 
Renchtal, ist national wie in-
ternational bestens aufgestellt 
und damit auch eine exzellen-
te Visitenkarte für die gesamte 
deutsche Weinwirtschaft.

Ehrenpreis und »Top-Ten«-Platzierung
Großer Erfolg für das Weingut und Weinhaus Siegbert Bimmerle bei Gebietsweinprämierung

Bei der Ehrenpreisübergabe, die Badische Weinkönigin Josefine 
Schlumberger mit Siegbert Bimmerle (rechts) und Kellermeister 
Thomas Hirth (links).  Foto: Bimmerle

Bürgermeister Bernd 
Siefermann hatte am 
Donnerstag Viertklässler 
der Grimmelshausen-
Grundschule in den 
Museumskeller des 
Simplicissimushauses 
zu einer Vorlesestunde  
eingeladen. 

Von Peter Meier

Renchen. Die Vorlesestun-
de von Bürgermeister Bernd 
Siefermann war ein Pro-
grammpunkt der Renchener 
Kulturtage. Zwei vierte Klas-
sen mit ihren Lehrerinnen und 
Konrektorin Waltraud Bär ka-
men im Museumskeller in die-
sen Genuss. Bernd Siefermann 
las auch dem Buch »Rico, Os-
kar und die Tieferschatten« 
von Andreas Steinhöfel vor. 

Als Einleitung stellte Sie-
fermann die Hauptpersonen 
des Buches vor, das in Berlin 
spielt. Das sind Rico, der sich 
für ein »tiefbegabtes« Kind 
hält und der »hochbegabte« Os-
kar, beide freunden sich trotz 
Unterschiedlichkeit an. Rico 
wohnt bei seiner Mutter und 
ist abends oft allein, weil sie als 
Bardame arbeitet. In dem Haus 
gibt es auch verschiedene Mit-
bewohner, unter anderem den 
Hausmeister und einen Poli-
zisten, der ihm vom geheimnis-
vollen »Mister 2000« erzählt, 
der in Berlin schon viele Kin-

der entführt und gegen ein Lö-
segeld von 2000 Euro wieder 
freigelassen hat. Viel Spaß be-
reiteten den Grundschülern 
auch kurze Ausschnitte aus 
dem Film, der nach dem Buch 
gedreht wurde.

Geschickt ausgewählt wa-
ren die kurzen Passagen aus 
dem Buch, mit denen Bernd Sie-
fermann das Interesse weckte. 
Beleuchtet wurde, wie sich die 
beiden Freunde kennenlern-
ten, wie sich Rico abends fühlt, 
wenn er allein ist, wie Oskar 
zur Verabredung nicht kommt 
und verschwunden bleibt, weil 

er das sechste Entführungsop-
fer von »Mister 2000« wurde.

Bernd Siefermann verstand 
es mit Fingerspitzengefühl die 
Kinder einzubeziehen, Illust-
rationen zum Buch einfließen 
zu lassen, Begriffe zu erklä-
ren und die Fantasie anzure-
gen. Denn Rico macht sich auf 
die Suche nach  seinen Freund 
und will das Rätsel lösen, wer 
»Mister 2000« ist. Die Spur 
führt direkt in Ricos Wohn-
haus, denn sein Freund, der 
ebenfalls schon »Mister 2000« 
auf der Spur war, wurde direkt 
vor der Haustür entführt. »Ihr 

seid ja richtige Detektive«, lob-
te Bernd Siefermann die jun-
gen Zuhörer, als diese aus dem 
Vorgelesenen eigene Überle-
gungen ableiteten, wie sich das 
Rätsel schließlich lösen wird. 
Dass es gelungen war, die Kin-
der für dieses Buch zu interes-
sieren, zeigte am Schluss ihr 
Applaus. 

Lilly Kückenthal überreich-
te dem Bürgermeister ein Bild 
vom Stadtgarten. Sie bedankte 
sich bei ihm für die interessan-
te Lesestunde und hoffte auf ei-
ne Fortsetzung im kommenden 
Schuljahr. 

Lesestunde mit dem Bürgermeister
Bernd Siefermann weckt Interesse der Viertklässler für das Buch »Rico, Oskar und die Tieferschatten«

Bürgermeister Bernd Siefermann und die aufmerksamen Viertklässler bei der Vorlesestunde im 
Museumskeller des Simplicissimushauses in Renchen.  Foto: Peter Meier
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